
In eigener Sache 
Der Förderverein »Feministische Studien e. VC« 

Die Herausgeberinnen der Feministischen Studien arbeiten seit der Gründung der 
Zeitschrift im Jahr 1982 ehrenamtlich und weitgehend ohne institutionelle Anbin-
dung. Um die notwendigen Ressourcen für die redaktionelle Arbeit zu erweitem, 
möchten wir den 1988 gegründeten Verein »Feministische Studien e.V.« als Förder-
verein aktivieren. Dadurch soll die Arbeit der Zeitschrift wirkungsvoll unterstützt 
werden. 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich 120 DM. Die Gemeinnützigkeit des Vereins 
wird angestrebt, d.h. Spenden und Mitgliedsbeiträge können von der Steuer abge-
setzt werden. Mit dem Mitgliedsbeitrag, der ein Jahresabbonnement enthalten wird, 
kann die Arbeit - und die Weiterexistenz - der Feministischen Studien wirkungsvoll 
gefördert werden. 

Über Mitgliederversammlungen und Aktivitäten des Vereins wird künftig in den 
Heften informiert. Wir laden alle Leserinnen und Leser herzlich dazu ein, dem Ver-
ein beizutreten und dadurch die Feministischen Studien zu unterstützen. Weitere In-
formationen (Vereinssatzung etc.) können bei der angegebenen Kontaktadresse an-
gefordert werden. 

Wir hoffen, daß dieser Weg den Beifall unserer Leser/innen findet und lebhaft ge-
nutzt wird. 

Die Herausgeberinnen der Feministischen Studien 

Claudia Gather, Helga Kelle, Christina Klausmann, Hilge Landweer, 
Regine Othmer, Pia Schmid, Anna Maria Stuby, Mechthild Veil, Ulla Wischermann 

Ansprechpartnerin: Dr. Mechtild Rumpf 

Weitere Informationen über Homepage http.//www.rz.uni-frankfurt.de/~wischerm 

Vereinsvorstand 
Dr. Mechthild Rumpf - 1. Vors. - Blumenhagenstraße 5 - 3 0 1 6 7 Hannover -
tel.: +511-7100814, fax: -709263 
Dr. Anna Maria Stuby - 2. Vors. - Heinrichstraße 26 - 30175 Hannover -
tel.: +511-341246, -7625428, fax: -7622998. 
e-mail; stuby@mbox.anglistik.uni-hannover.de 

Regine Othmer - Voßstr. 4 8 - 3 0 1 6 1 Hannover - tel/fax: +511-665714 - e-mail: 
regineothmer@-online.de 

Konto: 
Feministische Studien e.V. - 122 430 309 - Postbank Hannover - BLZ 250 100 30 
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